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Medieninformation Nr. 2026-211
	
	

   Traunstein, 11. September 2026



Neue Radservice-Stationen in Traunstein
Kooperation der Stadt mit dem ADAC – 50. Station in Südbayern
Der ADAC Südbayern hat gemeinsam mit der Stadt Traunstein zwei neue Radservice-Stationen in Betrieb genommen. Mit der Eröffnung wächst das Netz des ADAC in Südbayern auf 50 Standorte. Die Stationen ermöglichen Radfahrern, kleinere Defekte kostenlos und rund um die Uhr selbst zu beheben und ergänzen damit sowohl die lokale Fahrradinfrastruktur als auch die ADAC Fahrrad-Pannenhilfe.
Die beiden neuen Stationen befinden sich an der Ecke Bahnhofstraße/Maxplatz, am Start der ersten Fahrradstraße Traunsteins, sowie am Bahnhof in der Nähe der Radabstellboxen. Beide Standorte liegen an stark frequentierten Knotenpunkten des Radverkehrs und sind sowohl für Einheimische als auch für Pendler, Gäste und Fahrradtouristen gut erreichbar.
Wer mit dem Fahrrad unterwegs ist, kennt die Situation: Ein platter Reifen, eine abgesprungene Kette oder eine lockere Schraube können die Fahrt unerwartet beenden. Wie relevant das Thema Fahrradpannen ist, zeigt die ADAC Pannenhilfe-Statistik. Im Jahr 2025 rückten die Gelben Engel bundesweit rund 19.500 Mal zu liegen gebliebenen Radfahrern aus. In fast drei Viertel der Fälle war ein platter Reifen die Ursache.
Die Radservice-Stationen ergänzen die ADAC Fahrrad-Pannenhilfe. Ausgestattet mit einer Luftpumpe samt Manometer sowie integriertem Werkzeug ermöglichen sie die eigenständige Reparatur kleinerer Defekte direkt vor Ort.
„Gerade ein platter Reifen oder eine gelockerte Schraube müssen nicht zum Abbruch der Fahrt führen. Mit den Radservice-Stationen können viele Probleme direkt vor Ort behoben werden. Damit erleichtern wir Radfahrern die Weiterfahrt und stärken den Radverkehr im Alltag wie in der Freizeit“, sagt Alexander Kreipl, Verkehrsexperte des ADAC Südbayern. 
Neben Fahrrädern können an den Stationen auch kleinere Defekte an Kinderwagen, Skateboards oder Rollstühlen behoben werden. Das Angebot steht allen Nutzern kostenlos zur Verfügung. 
Die Stadt Traunstein sieht die neuen Stationen als wichtigen Baustein zur Stärkung des Radverkehrs. Mit den neuen Stationen erweitert die Stadt ihr Serviceangebot für Radfahrer und stärkt zugleich ihre Attraktivität als Ziel für Fahrradtouristen.
„Traunstein setzt auf eine fahrradfreundliche Infrastruktur für Alltag und Freizeit. Die neuen Radservice-Stationen sind eine praktische Ergänzung unseres Angebots und kommen Einheimischen, Pendlern, Gästen und Fahrradtouristen gleichermaßen zugute. Damit schaffen wir einen zusätzlichen Service, der das Radfahren in unserer Stadt noch attraktiver macht“, sagt Dr. Christian Hümmer, Oberbürgermeister der Stadt Traunstein.
Die Zusammenarbeit zwischen Stadt und ADAC ist langfristig angelegt: Während der ADAC Südbayern die beiden Stationen auf eigene Kosten bereitstellt, übernimmt die Stadt die erforderlichen baulichen Voraussetzungen sowie die regelmäßige Kontrolle der Anlagen.
Mit der Station in Traunstein wächst das Netz des ADAC Südbayern auf 50 Standorte. Bundesweit stehen derzeit rund 380 Radservice-Stationen zur Verfügung. Weitere Standorte in Südbayern sind bereits in Planung.

Bildtext:
Oberbürgermeister Dr. Christian Hümmer (links) und ADAC-Verkerhsexperte Alexander Kreipl testen die neue Radservicestation an der Ecke Maxplatz / Bahnhofstraße. 
 
Agnes Giesbrecht
Pressereferentin der Großen Kreisstadt Traunstein
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